
Scrum, ISIS und ISO 9001 -

zertifiziertes Qualitätsmanagement 
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QM-Systeme

� Mehrere Systeme auf dem Markt
� CMMI
� SPICE
� usw.

� Alle zu schwergewichtig, nicht praktikabel, falls man 
höhere Levels anstrebt

� Geringe Effizienz
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EN ISO 9001

� Leichtgewichtig
� Zwei Komponenten

� Verwaltung und Lenkung von Dokumenten
� Kontinuierliche Verbesserung der Prozesse

� Für alle Dienstleistungsbereiche geeignet
� Zu dünn für Softwareentwicklung

� Beauftragter für QMS
� Definition einer Prozesslandkarte



Seite 5

EN ISO 9001 Dokumente/Aufzeichnungen

� Handbuch Qualitätsmanagement 
� Verfügbarkeit der aktuellen Vorgaben/Vorlagen
� Sicherung und Historisierung von Qualitätsdaten 
� Revisionsstand, Zuständigkeiten........

� Bei uns so weit als möglich automatisiert
� Aufzeichnungen außer Reports nur elektronisch
� Automatische Verdichtung und Auswertung der 

Qualitätsdaten
� Werkzeug: ISIS
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EN ISO 9001 Anforderungen an Prozesse

� Festlegung eines Prozessowners
� Definition von Qualitätszielen
� Verbesserung des Prozesses durch Messung der 

Kundenzufriedenheit als Steuergröße
� Definition eines Verfahrens zum Umgang mit Fehlern
� Anforderungsverwaltung für Maßnahmen zur 

Qualitätsverbesserung
� Planung, Steuerung und Fortschrittskontrolle
� Review
� Management Reporting
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SCRUM Grundlagen

� Methode zum Management von Arbeit in kompliziertem Umfeld
� 3 Rollen

� Product Owner (der Auftraggeber)
� Team 
� SCRUM Master (hält das Ganze am Laufen und macht Kaffee)

� 3 Sitzungen: Planungstreffen, Review, Retrospektive
� 3 Dokumente: Product Backlog, Sprint Backlog, Burndown Graph
� Daily SCRUM
� Integrierte Selbstoptimierung!!!!
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SCRUM Prozess

ISIS
Qualitätsdaten
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SCRUM Sprint Planung

� Rahmen
� Länge des Sprints: 1 bis 4 Wochen 
� Bei uns: Häufig kein dedizierter SCRUM Master sondern relativ 

unverbrauchtes Teammitglied erhält verantwortungsvolle Aufgabe
� Ablauf

� Retrospektive 
� Priorisierung des Product Backlogs
� Zerlegen der Anforderungen in einzelne Tasks
� Aufwandsschätzung
� Feststellung der verfügbaren Kapazität und Einplanung der Tasks

Kriterien für die Priorisierung der Tasks sind die Priorisierung des 
Product Owners und die Kompliziertheit für das Team
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SCRUM Sprint Backlog und Burndown Graph
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ISIS Das Ziel

Kosten/Nutzen-Optimum

durch Steuerung der Prozessqualität

und Sicherung der Softwarequalität
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ISIS Messen der Prozessqualität

� Definition weniger Indikatormetriken, die das Ganze abdecken
� Bestimmung von Qualitätsniveaus (Skala 0 bis 100)
� Verdichtung der Qualitätsniveaus zu Leitindikator 

(Prozessqualitätsindex)
� Spin Off: Messung der Softwarequalität

Die Auswahl der Indikatoren, deren Gewichtung 
und die Bewertungsalgorithmen basieren auf

200 Jahren Entwicklungserfahrung
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ISIS Indikatormetriken

� Kundenzufriedenheit 17 %

� Anzahl der Programmierfehler 15 %
� Schätzabweichung 11 %

� Testabdeckung 13 %
� Packages in Zyklen 11 %

� Average Component Dependency 9 %

� Cyclomatic Complexity (Anzahl Methoden >5) 10 %
� Klassen größer 20 Methoden 6 %

� Methoden größer 15 LOC 6 % 

� Compiler Warnungen 2 %
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ISIS  wo liegt das Kosten/Nutzen-Optimum?

� PQI: 65 bis 85
� SQI: 65 bis 85 
� 1,5 Bugs pro Doppelzentner Entwickler und Monat
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ISIS Der Werkzeugzoo

1. ProjektLogbuch (andrena Eigenentwicklung)
2. Automatisierte statische Analyse (Sotograph)
3. BugCollector (andrena Eigenentwicklung)
4. Testabdeckung (EclEmma, Freeware)
5. BigBrowser (andrena Eigenentwicklung)
6. Zugriff auf Vorgaben und Vorlagen
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ISIS ProjektLogbuch

� Integriert die Basiswerkzeuge und Metriken
� Bewertet die gemessenen Metriken
� Verdichtet die Indikatoren zu Indizes
� Historisiert die Qualitätsdaten
� Visualisiert

Das ProjektLogbuch ermöglicht transparente Produktion
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Projektlogbuch PQI- und SQI-Verlauf
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Projektlogbuch: SQI-Niveaus Jan 2007
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Projektlogbuch: SQI-Niveaus Apr 2008
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ISIS BugCollector

� Zweck: Sammeln und Analysieren von Programmierfehlern 
(Bugs), um aus ihnen zu lernen. Vermeidung von Verdrängung

� Definition Bug: von der Spezifikation abweichendes Verhalten in 
Code, welcher vom Entwicklungsteam freigegeben wurde

� Wichtig: Keine individuelle Zuweisung der Fehler 

� Erkenntnisse aus unserem Projekt: häufig Fehler bei alleiniger 
Programmierung und/oder fehlenden automatisierten Tests

� Voraussetzung: lernorientierte Fehlerkultur
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BugCollector Beispiel
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Das andrena Qualitätsmanagementsystem

EN ISO 9001 ISIS

Agiles Qualitätsmanagementsystem

+

=

SCRUM +


